


Auftrag und Zielsetzung

Im Zuge der Diskussionen um den vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan Obentrautstraße.3 in Großwinternheim 
wurde entschieden, in Großwinternheim einen 
Dorfentwicklungsprozess anzustoßen. 

Ziel ist es, unter breiter Beteiligung der Bürgerschaft 
Entwicklungsperspektiven für den Stadtteil aufzuzeigen 
und einen Maßnahmenplan für die Zukunft zu entwickeln.

Darüber hinaus soll diskutiert werden, was 
Großwinternheim „ausmacht“, welche spezifische Identität 
der Ortsteil hat und wie er von seinen Bürgerinnen und 
Bürgern gesehen wird.



Ergebnisse bezogen auf das Thema 
„Bewegen und Begegnen“

In der Auftaktveranstaltung am .12.04.19 wurden unter breiter 
Beteiligung der Bürgerschaft folgende Fragestellungen für den 
Prozess erarbeitet: 

• Was macht Großwinternheim aus? Wie kann die Identität des Ortskerns bewahrt

• werden?

• • Wie wohnt und lebt man in Zukunft? Wie im Alter? Wie als junger Mensch oder

• Familie?

• • Wie ist man mobil? Wie versorgt man sich?

• • Wie werden öffentliche Räume genutzt? Wie ist der Ort mit der Landschaft vernetzt?

• Welche Rolle spielt Tourismus?

• • Welche Nutzungen verändern sich und wie soll damit umgegangen werden?

• • Wie soll Großwinternheim in 10-15-20 Jahren aussehen? Und was genau ist auf

• dem Weg dorthin zu tun?

Bei den sich anschließenden Streifzügen wie auch bei der 
Folgeveranstaltung am 10.05.19 nahm das Thema Bewegen und 
Begegnung breiten Raum ein


